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Die Anleitung ist für die Häkelpuppe samt Outfit.



2 
ANLEITUNG VON TRISHAGURUMI  ABENDKÖNIGIN 

FÜR DIE HÄKELPUPPE 
 

Was du brauchst: 

 Häkelgarn der Stärke 10 (Filet-Garn) (empfohlene 

Nadelstärke von 1,25-1,5 mm) für den Körper 

 für dichte Maschen verwendete eine Häkelnadel, die 

0,25-0,5 mm dünner ist (ich habe 1,0 mm verwendet) 

 beliebiges Garn für die Haare (ich habe vom Typ her 

dasselbe wie für den Körper in pink verwendet) 

 ein orange-farbiges Nähgarn für den Mund  

 ein schwarz-farbiges 100% Baumwolle Nähgarn für die 

Augen 

 Füllwatte 

 ein bis zu 1 mm dicken Aluminiumdraht für die Arme 

und Beine  

 eine dünne Schere, die man auch als Unterstützung 

zum Stopfen der schmalen Bereiche verwenden kann  

 

Fähigkeitslevel: fortgeschrittener Anfänger 

 

Endgröße der Puppe: ca. 14 cm 

 

Abkürzungen:: 

Rd = Runde/ Rh = Reihe /fM = feste Masche(n) /verd = 

verdoppeln (2 M in nächste M häkeln) / abm = abmaschen 

(nächste 2 M zusammenmaschen)  / M = Masche(n) / KM = 

Kettmasche(n) / LM = Luftmasche(n) / YO = Faden holen 

 

Du häkelst die Puppe von unten nach oben, beginnend mit den 

Beinen, und arbeitest mit festen Maschen in Runden, dabei lässt 

du einen Umriss für die Arme frei, die dann mit einem neuen 

Faden gehäkelt werden.  

 

 

© 2017 Trishagurumi 

Alle Rechte vorbehalten. 

Sie dürfen diese Anleitung nicht verkaufen, weiterverbreitern oder veröffentlichen. 

Endprodukte, die mit dieser Anleitung hergestellt werden, können verkauft 

werden, wenn Trishagurumi als Designerin angeführt wird.  

 

 

Nähere Informationen zur Anleitung: 

Um das Lesen zu erleichtern, kürze ich das Arbeiten mehrerer 

aufeinander folgender Stiche als die Zahl, die gehäkelt werden 

soll: 

z.B. "5 fM, verd (7)" oder "5, verd" bedeutet, dass man in jeder 

der nächsten 5 Maschen jeweils eine fM und in der 6. Masche 

zwei fM häkelt (d.h. die 6.M doppelt nimmt), dies ergibt dann 

eine Runde von insgesamt 7 Maschen. 

"4 fM, abm (5)" oder "4, abm" bedeutet, dass in jeder der 

nächsten 4 Maschen eine fM gearbeitet wird und dann die 5. 

und 6. Masche in einer fM zusammengemascht werden, und die 

Runde so von 6 auf 5 Maschen reduziert wird. 

 

Aufeinanderfolgende Wiederholungen des Verd./ Abm. kürze 

ich ab, indem ich es in y-Male  angebe (dargestellt als x, d.h. Yx 

verd oder Yx abm): 

"2x verd" bedeutet also, dass die nächsten 2 M verdoppelt 

werden, also 2 fM in jede der nächsten 2 fM (insgesamt ergibt 

dies 4 fM) eingearbeitet werden (Info: wenn nicht weiter 

angeführt, gehe ich immer von fM aus, anstelle von Stäbchen 

etc.)  

"3x abm" bedeutet, dass die nächsten 3 Maschenpaare 

zusammengemascht werden, also die 1.+2.M als 1 fM nehmen, 

dann die 3.+4.M zusammenmaschen und dann die 5.+6.M 

zusammenmaschen. Die nächste Reihe ist somit um 3 Maschen 

kürzer. 
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RECHTES BEIN (von der Perspektive der Figur) 

1. Rd: 6 fM in Fadenring (6) 

2. Rd: 5 fM, verd (7) 

3. Rd: 4 fM, 3x verd (10) 

4. Rd: 4 fM, 3x abm (7) 

5.-7. Rd: je 1 fM in jede M der Runde (7) 

8. Rd: 6 fM, verd (8) 

9. Rd: 7 fM, verd (9) 

10. Rd: 8 fM, verd (10) 

11. Rd: 9 fM, verd (11) 

12. Rd: 10 fM, verd (12) 

13.+14. Rd: je 1 fM in jede M der Runde (12) 

15. Rd: 9 fM, abm, 1 fM (11) 

16. Rd: je 1 fM in jede M der Runde (11) 

17. Rd: 4 fM, abm, 4 fM, verd (11) 

18. Rd: 4 fM, abm, 4 fM, verd (11) 

19. Rd: 10 fM, verd (12) 

20. Rd: 10 fM, verd, 1 fM (13) 

21. Rd: 11 fM, verd, 1 fM (14) 

22. Rd: 10 fM, verd, 2 fM, verd (16) 

23.-27. Rd: je 1 fM in jede M der Runde (16) 

28. Rd: 13 fM, abm, 1 fM (15) 

29. Rd: je 1 fM in jede M der Runde (15) 

30. Rd: je 1 fM in jede der nächsten 3 M, KM in 4.M. Runde nicht 

beenden! 

 

LINKES BEIN 

Häkle analog zum rechten Bein bis zur 30.Rd.  

In der 30.Rd arbeite je 1 fM in die ersten 11 M (anstelle von 4 M 

wie für das rechte Bein). Füge dann 3 LM hinzu und verbinde die 

Füße indem du durch die 5.M des rechten Beins (die erste 

ausgelassene M) eine fM durchhäkelst. 
 

  

Beginne vom Neuen an zu zählen. 

PO (setze in Runden fort) 

Für eine bessere Orientierung habe ich den Bereich, der zum Po 

wird, unterstrichen. 

 

31. Rd: 7 fM, 5x verd, 2 fM, 3 fM entlang der LM, 2 fM, 5x verd, 

7 fM, 3 fM entlang der LM (44)  

32. Rd: 10 fM, verd, 4 fM, verd, 1 fM, abm, 3 fM, abm, 1 fM, 

verd, 4 fM, verd, 13 fM (46) 

33. Rd: 11 fM, verd, 6 fM, abm, 3 fM, abm, 6 fM, verd, 14 fM 

(46) 

34. Rd: 15 fM, verd, 3 fM, abm, 3 fM, abm, 3 fM, verd, 16 fM 

(46) 

35. Rd: 20 fM, abm, 2 fM, abm, 20 fM (44) 

 

 
 

36. Rd: 19 fM, abm, 2 fM, abm, 19 fM (42) 

37. Rd: 18 fM, abm, 2 fM, abm, 18 fM (40) 

38. Rd: 17 fM, abm, 2 fM, abm, 17 fM (38) 

39. Rd: 16 fM, abm, 2 fM, abm, 16 fM (36) 

40. Rd: 9 fM, abm, 14 fM, abm, 8 fM (34) 

41.-43. Rd: je 1 fM (34) 

44. Rd: 9 fM, abm, 14 fM, abm, 6 fM (32) 

45. Rd: je 1 fM (32) 

 

 

 

 

Lege einen 1 mm dicken Draht in die Beine und stopfe die freien 

Bereiche der Beine und Hüften mit Füllwatte aus:  

Der Draht mit ca. 15 cm Gesamtlänge wird in 2 gleiche Bereiche 

gebogen. Jedes Ende wird in ein Bein eingesetzt, sodass der 

gebogene Mittelteil genau zwischen den Beinen liegt. Mithilfe 

einer dünnen Schere stopfe leicht um die freien Seiten der 

Oberschenkel und Hüften herum. Die Füße und Unterschenkel 

können dabei ausgelassen werden, da der Draht diese 

ausreichend füllt. Stopfe den Po ordentlich aus. 
 

 

 
 

46. Rd: 9 fM, abm, 14 fM, abm, 5 fM (30) 

47. Rd: 8 fM, verd, 15 fM, verd, 5 fM (32) 

48. Rd: 9 fM, verd, 15 fM, verd, 6 fM (34) 

49. Rd: je 1 fM (34) 

50. Rd: 9 fM, verd, 16 fM, verd, 7 fM (36) 

51. Rd: je 1 fM (36) 

52. Rd: (2 fM, abm) x2, 2 fM, 5 LM and fM in die 3.nächste M 

(1.Armbereich), abm, 11 fM, abm, 5 LM and fM in die 3.nächste 

M (2.Armbereich), 5 fM (31) 

53. Rd: 8 fM, 5 fM entlang LM, 13 fM, 5 fM entlang LM, 5 fM 

(31) 

54. Rd: 2 fM, abm, 3 fM, abm, (1 fM, abm) x2, 10 fM,  (abm, 1 

fM) x2, abm, 1 fM (23) 

55. Rd: abm, 3 fM, abm, (2 fM, abm) x 5, 1 fM (16) 

ANLEITUNG FÜR DIE HÄKELPUPPE 
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Setze jetzt mit den ARMEN fort, bevor der Rest des Körpers zu 

Ende gehäkelt wird. Dabei nimm einen neuen Faden, verknote 

das Ende und steche in eines der ausgelassenen fM aus der 

52.Rd im Armbereich ein. Faden holen und wie folgt arbeiten:  
 

LINKER ARM: 1.-12. Rd: je 1 fM (8; nimm dabei die Übergangs-

fM mit, das die [5]-LM des oberen Armlochs mit der 

51.Rd verbindet) 

13.-24. Rd: 6 fM, abm (7)  

25. Rd (Hand): falte die Seiten und häkle die nächsten 

2 Maschenpaare der gegenüberliegenden Seiten in je 

1 fM zusammen um eine flache Handfläche zu 

bekommen. Lass die letzten 2 Maschenpaare als 

Daumen aus.  
 

RECHTER ARM: 1.-12. Rd: je 1 fM (8; nimm dabei die Übergangs-

fM mit, das die [5]-LM des oberen Armlochs mit der 

51.Rd verbindet) 

13.-24. Rd: abm, 6 fM (7)  

25. /26. Rd (Hand): je 1 fM in die ersten 3 M. Falte 

dann wie bei der linken Hand beide Seiten zusammen 

und häkle die nächsten 2 Maschenpaare der 

gegenüberliegenden Seiten in je 1 fM zusammen. Lass 

die letzten 2 Maschenpaare als Daumen aus.  
 

 
 

Setze jetzt einen Draht ein, das beide Arme miteinander 

verbindet und stopfe den Oberkörper mit Füllwatte aus (die 

Arme werden bereits vom Draht ausgefüllt). 

 

 
 

56. Rd: jede 3.fM abm (d.h. jede 3.+4.M zusammen) (12) 

57. Rd: jede 3.fM abm, je 1 fM in die restlichen 2 M (17) 

58. Rd: jede fM abm (8x) (9) 

59. Rd: je 1 fM (9) 

60. Rd: 1 fM, abm, je 1 fM in nächste 2 M, abm, je 1 fM in 

nächste 2 M(7) 
 

HALS (Runden fortsetzen) 

61. Rd: je 1 fM (7) 
 

KOPF (Runden fortsetzen) 

62. Rd: jede fM verd (14)  

63. Rd: jede fM verd (28) 

64. Rd: jede 4.fM verd (35) 

Stopfe von hier aus noch etwas den Oberkörper mithilfe einer 

dünnen Schere um eine feste Form zu erhalten 

65. Rd: jede 7.fM verd (40) 

66. -76. Rd: je 1 fM (40):  

77. Rd: jede 7.fM abm (35) 

78. Rd: jede 4.fM abm  (24) 

79. Rd: jede 2.fM abm (16) 

Stopfe den Kopf mit Füllwatte aus 

80. Rd: jede fM abm und Kopf schließen (8) 
 

 

BRÜSTE (2x) 

Nimm einen neuen Faden: 

 

LINKER BUSEN (aus Perspektive der Figur) 

1. Rd: 5 fM in Fadenring (5) 

2. Rd: jede fM verd (10)  

3. Rd: 2x verd, 3 fM, abm, 3 fM (11) 

 

RECHTER BUSEN (aus Perspektive der Figur) 

1. Rd: 5 fM in Fadenring (5) 

2. Rd: jede fM verd (10)  

3. Rd: 3 fM, abm, 3 fM, 2x verd (11) 

 

Die Brüste können, müssen aber nicht gestopft werden.  

Nutze beide Fadenenden pro Busen um diese an den Körper zu 

nähen. Dabei liegen die verd-Stiche (der 3.Rd) oben und die 

abm-Stiche unten. Der obere Teil wird 4 M voneinander 

entfernt 1 Reihe unter den Armen angenäht. Die Busen sind ca. 

7 Rd lang und 5 M breit.  
 

 
 

BAUCHNABEL 

Nimm einen neuen Faden und arbeite in die 39.Rd (9.Rd von 

Bauch-Anfang) einen Bauchnabel ein. Dabei beginne von den 

Po-Backen weg um letztere Form weiter zu verstärken. 
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OHREN (2x) 

Arbeite mit einem neuen Faden 5 fM in einen Fadenring. 
 

Die strukturierte glatte Seite der Ohren sollte beim Nähen nach 

vorne gerichtet sein (die haarige Seite nach hinten). Nähe die 

Ohren in einer Gesamtlänge von 4 Reihen zwischen die 

70.+71.Rd (bzw. 12.+13.Rd von oben) und die 73.+74.Rd (bzw. 

9.+10.Rd von oben), ca. 19 M voneinander entfernt. Die Ohren 

sollten ungefähr auf einer vertikalen Linie zu den Armen sein.   
 

 

 
 

NASE 

Mit einem neuen Faden nähe 1 Reihe unter den Ohren-Enden 

10 M entfernt mehrmals über 3 Reihen eine Nasenform. 
 

 

 

AUGEN 

Die Augen werden über 2 Stiche 

mit einem dicken schwarzen 

Nähgarn genäht. Nimm dabei das 

Nähgarn doppelt (2 Stränge) und 

beginne von der 1.Reihe über der 

oberen Nase ca. 1 M von der Seite. 

Arbeite die Augen jew. diagonal (als 

rechtwinkeliges Dreieck ohne 

Boden) über 2 Reihen. Die Augen 

sind unten 3 Stiche breit. 
 

Alternativ kannst du 3 mm Sicherheitsaugen verwenden. Diese 

sollten dann vor Abschluss des Kopfs reingearbeitet werden.  
 

MUND 

Die Lippen werden mittels doppel-fädigen pink-orange oder 

roten Nähgarn gearbeitet. Die Oberlippe ist dabei 6 Stiche lang, 

die Unterlippe 3 Stiche; die Lippen gehen insg. über 3 Reihen.  
 

Beginne damit, dass du durch die 

Schädeldecke bis zur 1.Rh unter dem 

Nasen-Ende, ca. 3 M zur linken Seite, 

durchstichst. Fädle dann durch die 5.M 

zur Rechten von außen durch 

(Oberlippe) und dann von innen 1 Rh 

darunter und ca. 1 M diagonal nach 

innen versetzt wieder hervor. Dann 3 

M weiter nach rechts wieder von 

außen (Unterlippe) und beende 

anschließend die Seiten.  
 

Zum Schluss das Fadenende wieder 

durch die Schädeldecke zum Anfangfaden durchfädeln, die 

Fäden fest anziehen um den Kopf noch zusätzlich zu formen 

(macht den Kopf runder und die Lippen tiefer) und fest 

zusammenknoten. 

 

HAARE 

Die Haare können mit Häkelgarn der Stärke 5-10 oder ähnlich 

gearbeitet werden. Dabei wird jeder Stich mit einem Haarstrang 

ausgefüllt um das Haar dicht wirken zu lassen.  
 

Arbeite jeden einzelnen Haarstrang wie folgt: steche mit der 

Häkelnadel durch 2 vertikal-liegende Stiche, nehme einen 

Fadenstrang durch die Mitte auf (d.h. Faden ist in 2 gleich-lange 

Teile gelegt) und ziehe dieses durch beide Stiche. Jetzt hast du 

auf der einen Seite zwei Fadenenden und auf der anderen Seite 

eine Schlaufe. Nimm jetzt mit dem Finger oder der Häkelnadel 

beide Fadenenden durch die Schlaufe und ziehe die 

Fadenenden fest an um einen festen Knoten zu bekommen. 

Arbeite so beliebig viele Haare auf den Kopf bis die gewünschte 

Dichte erreicht ist. Anschließend kann eine beliebige Frisur 

zusammengeschnitten werden.  
 

Die bearbeiteten Flächen sind in den ersten 6 Bildern gezeigt. 

Die einzelnen Schritte sind darunter abgebildet. 
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FÜR DAS OUTFIT 
 

Was du brauchst: 

 Häkelgarn (Filet-Garn) der Stärke 10 (empfohlene 

Nadelstärke liegt bei 1,25-1,5 mm) in hell-grau oder 

hell-blau (für die Tasche) und schwarz (für die Schuhe 

und den Jumpsuit)  

 ich habe für obiges Garn eine Häkelnadel der Stärke 

1,0 mm verwendet 

 

 

Level: fortgeschrittener Anfänger 

 

Das Outfit besteht aus Χ 

V einem hell-grauen Shopper (Tasche)  

V einem schwarzen Jumpsuit 

V schwarzen Ballerina Schuhen 

 

Abkürzungen:: 

Rd = Runde/ Rh = Reihe / fM = feste Masche(n) / Stbh = Stäbchen 

/ verd = verdoppeln (2 M in nächste M häkeln) / abm = 

abmaschen (nächste 2 M zusammenmaschen)  / M = Masche(n) 

/ KM = Kettmasche(n) / LM = Luftmasche(n) / YO = Faden holen / 

WLM* = füge Luftmasche(n) hinzu und Arbeit wenden 

 

* bei fM-Reihen: am Ende der Reihe 1 LM hinzufügen und Arbeit wenden. 

Anschließend die nächste Reihe von der 2.M bzw. 1.fM (d.h. die 1 LM 

auslassen) fortsetzen. Bei Stbh-Reihen: am Ende der Reihe 2 LM 

hinzufügen und Arbeit wenden. Anschließend die nächste Reihe von der 

3.M bzw. 1.Stbh (d.h. die 2 LM auslassen) fortsetzen. 

 

Wie ist die Anleitung zu lesen:  

siehe Beschreibung für die Figur 

 

© 2017 Trishagurumi 

Alle Rechte vorbehalten. 

Sie dürfen diese Anleitung nicht verkaufen, weiterverbreitern oder veröffentlichen. 

Endprodukte, die mit dieser Anleitung hergestellt werden, können verkauft 

werden, wenn Trishagurumi als Designerin angeführt wird. 

SHOPPER 

Die Tasche besteht aus 3 Teilen, die zusammengenäht werden: 

 

a) der Boden (in Runden) 

Beginne mit 12 LM. 

1. Rd: 10 fM, 4 fM in letzte M; setzte auf der anderen Seite 

der LM-Kette fort: 9 fM, 4 fM in letzte M (27) 

2. Rd: je 1 fM. KM in letzte M (27) 

 

b) die Seite (abwechselnd fM-und Stbh-Reihen; nach jeder Reihe WLM) 

Beginne mit 11 LM. 

1. Rh: 1 LM. Dann je 1 fM. Arbeit wenden (11) 

2. Rh: 2 LM. Dann je 1 Stbh. Arbeit wenden (11)  

Wiederhole 1.+2.Rh 9-mal pro Reihe (d.h. insg. 18 weitere 

Runden von abwechselnd fM-und Stbh-Reihen) 

Letzte Rh: 1 LM. Dann je 1 fM. KM in letzte M. 

 

c) Träger 

37 feste LM. Wiederhole für den 2.Träger 

 

Nähe alle Teile zusammen, sodass die glattere Seite des Bodens 

am Ende nach außen gerichtet ist und jeder Träger auf einer 

Seite der Tasche liegt. 

 

 

JUMPSUIT (beginne mit dem Neckholder-Top in Reihen (WLM). Auf Level der 

Hüften verbinde die Reihen und arbeite anschließend in Runden weiter für das 

Hosen-Teil) 

 

Beginne mit 6 LM. Lass dabei ausreichend Fadenende übrig, um 

anschließend eine 8 LM-Kette als Neckholder-Träger 

hinzuzufügen. 

1. Rh: 5fM beginnend in der 2.LM von der Nadel weg. WLM (5) 

2. Rh: verd, 3 fM, verd, WLM (7) 

3. Rh: je 1 fM. WLM (7) 

4. Rh: verd, 5 fM, verd, WLM (9) 

5. Rh: je 1 fM. WLM (9) 

6. Rh: verd, 7 fM, verd, WLM (11) 

7. Rh: je 1 fM. WLM (11) 

8. Rh: verd, 9 fM, verd, WLM (13) 

9. Rh: je 1 fM. WLM (13) 

10. Rh: verd, 11 fM, verd, WLM (15) 

11. Rh: verd, 13 fM, verd, 25 LM und Arbeit wenden (das wird 

der hintere Hosenbeginn) (17+24) 

12. Rh: je 1 fM in jede der 24 LM und 17 fM. WLM (42) 

13. Rh: je 1 fM. WLM (42) 

14. Rh: jede 7.fM abm (35) 

15.-19. Rh: je 1 fM. WLM (35) 

20. Rh: verd, 33 fM, verd, WLM (37) 

21. Rh: verd, 35 fM, verd, WLM (39) 

22. Rh: verd, 37 fM, verd, WLM (41) 

23. Rh: je 1 fM. WLM (41) 

24. Rh: verd, 39 fM, verd, WLM (43) 

25. Rh: je 1 fM. WLM (43) 

26. Rh: verd, 41 fM, verd (45). Verbinde jetzt beide Reihenenden 

mit einer KM. 

27. Rd:  je 1 fM (45) 

28. Rd: 2 LM und je 1 Stbh in jede der fM (45) 

29. Rd: je 1 Stbh (45) 

30. Rd: 1 LM und je 1 fM in jede der nächsten 9 M. Zähle nun 22 

M und arbeite eine fM in die 22.M  (um 2 Bein-Bereiche zu 

bekommen). 2 LM und setzte in je 1 Stbh-Runde fort. KM in 

letzte M und Faden vernähen. (22) 
ANLEITUNG FÜR DAS OUTFIT 

ANLEITUNG VON TRISHAGURUMI                   
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Nimm einen neuen Faden und arbeite je 1 Stbh in die erste 

Runde des 2.Beins. D.h. in eine beliebige M des 2.Bein-Bereichs 

einstechen, YO, 2 LM und mit je 1 Stbh fortsetzen. KM in letzte 

M und Faden vernähen (22). 

 

Mit dem Fadenende der 1.Runde vom Neckholder-Top (oder mit 

einem neuen Faden)noch eine 8 LM-Kette am Neckholder-

Ansatz der 1.Rh hinzufügen, das anschließend als Träger um den 

Hals dient. Ziehe anschließend der Puppe den Jumpsuit an und 

verbinde die 8 LM-Kette mit dem anderen Ende der 1.Rh mittels 

einer KM. Restfaden verknoten und vernähen. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

BALLERINAS 

Beginne mit 6 LM. 

1. Rd: 4 fM, 4 fM in 5.M. Auf der 

anderen Seite 3 fM, 3 fM in letzte M 

(14) 

2. Rd: je 1 fM (14) 

3. Rd: 5 fM, 2x abm, 5 fM (12) 

4. Rd: je 1 fM (12) 

5. Rd: 2 fM, 1 LM und Arbeit wenden. 

Arbeite jetzt in Runden: 

6. Rd: 3 fM, WLM  

7. Rd: 3 fM, 6 LM und mittels KM mit 

dem Anfang der 7.Rh verbinden um eine 

Spange zu erhalten (s.2.Bild zur 

Rechten) 

 

Wiederhole für den 2.Schuh. 

 
 


